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Liebe Leser und Leserinnen

Die abgelaufene Saison war für den FC 
Schwerzenbach einmal mehr keine einfa-
che. Details dazu sind aus den Beiträgen der 
einzelnen Teams ersichtlich. 

Im Mai 2016 fand auf dem Zimikerried ein 
erster Trainer Workshop sämtlicher Trainer/
Trainerinnen des FC Schwerzenbach statt, 
eingeladen haben der Leiter Junioren/Ju-
niorinnen und der Leiter Aktive. Inhaltlich 
ging es in diesem Workshop um Networking 
und Ideenaustausch. Der Event stiess auf ein 
grosses Interesse bei den Funktionären und 
wird nun zweimal pro Jahr durchgeführt. 

Am Wochenende vom 17. – 19. Juni 2016 
fand das Grümpi auf dem Zimikerried statt. 
Für einmal hatten wir kein Wetterglück. 
Über alle drei Tage verteilt kam es immer 
wieder mal zu Gewitter und massiven Nie-
derschlagsmengen. Trotzdem liessen sich 
die Fussballbegeisterten nicht davon ab-
bringen ihr Können auf dem Rasen unter Be-
weis zu stellen.  Ich möchte mich an dieser 
Stelle bei all jenen Personen bedanken, wel-
che auch in diesem Jahr die Durchführung 
des Grümpi möglich gemacht haben. 

Ein weiterer Dank gilt auch den Personen, 
welche dafür besorgt sind, dass die Spieler/
Spielerinnen Woche für Woche für die Trai-
nings wie auch die Spiele auf den Plätzen 
gute Bedingungen vorfinden. 

Im Winter gilt es sein Augenmerk auf einen 
weiteren Event des FCS zu lenken. Wir führen 
den Budenzauber durch, dies ist ein bekann-
tes Hallenturnier. Das erste Spielwochenen-
de findet am 17. und 18. Dezember 2016 und 
das zweite dann am 18. und 19. Februar 2017 
statt. Austragungsort ist die Mehrzweckhalle 
Gries in Volketswil. Wir hoffen schon heute 
auf eine grosse Beteiligung. 

Die Saison 2015/2016 ist abgeschlossen und 
die Fussballplätz für jeglichen Spiel- und 
Trainingsbetrieb gesperrt. In der Zwischen-
zeit wird daran gearbeitet die Plätze wieder 
soweit herzustellen, dass diese für die neue 
Saison in einem guten Zustand zur Verfü-
gung stehen. 

Zum Schluss wünsche ich euch allen erhol-
same Ferien. Geniesst die hoffentlich schö-
nen und sonnigen Tage. Erholt euch gut und 
kommt alle gesund und gestärkt zurück für 
die Saison 2016/2017.

Walter Rohrer, Präsident

Vorwort des Präsidenten

Vizepräsident Loris Neri und Spiko Sebastian Meyer  
(Vorstand FCS), Jassabend 2016
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Nach einer sportlich gesehen überragen-
den Vorrunde war das Herren 1 gewillt in 
der Frühlingsrunde nach den Sternen zu 
greifen, sprich der Aufstieg sollte angepeilt 
werden. Mit nur einem Punkt Rückstand auf 
Leader Bassersdorf schien dies keineswegs 
unrealistisch. 
Der erste Dämpfer folgte jedoch schon zu ei-
nem Zeitpunkt, als die Saison noch gar nicht 
begonnen hatte. Das im hinteren Mittelfeld 
klassierte Tössfeld zog seine Mannschaft zu-
rück und nach den FVRZ Reglementen hiess 
dies, dass alle Spiele, welche gegen den FC 
Tössfeld gespielt wurden gestrichen werden. 
Wie es der Zufall wollte hatten alle Spitzente-
ams inklusive der FCS sein Spiel gegen Töss-
feld gewonnen, mit Ausnahme von Leader 
Bassersdorf, welcher also mit vier Punkten 
Vorsprung in die Rückrunde gehen konnte.
Die Vorbereitung an sich verlief ganz or-
dentlich. Anfangs noch mit negativen Er-
gebnissen gegen die starken Gegner aus 
Oberrieden und Baden, steigerte man sich 
mit einem Unentschieden gegen den FC 
Herrliberg und konnte im folgenden Test 
den FC Gossau bezwingen. Das Nachbar-
duell beim oberklassigen FC Fällanden ging 
knapp verloren, doch zeigte man sich auf 
Augenhöhe mit dem 3.Ligisten.
Personell blieb es in dieser Zeit jedoch unru-
hig. Man musste einige Abgänge, seien sie 
beruflich oder auch gesundheitlich, in Kauf 
nehmen. Da der FCS mit dem Herren 2 über 
ein starkes Back-Up verfügt, aus welchem 
zahlreiche Spieler in die erste Mannschaft 
kamen, konnte man jedoch mit einem gu-
ten Kader zum ersten wichtigen Spiel beim 
FC Neumünster reisen.
Die neuen Spieler zeigten keine Anlauf-
schwierigkeiten und das Team fand sich in 
diesem Spiel sofort. Man gewann fast mit 
einer Leichtigkeit mit 4:1.

Soweit war die Welt in Ordnung, das Prob-
lem nur. Das war es mit der Herrlichkeit. 
Im zweiten Spiel gab es die erste Heimpleite 
der ganzen Saison. Dies gegen ein eine Halb-
zeit lang in Unterzahl agierendes FC Tetova, 
welches eine umkämpfte Partie mit 4:2 ge-
wann.
Im nächsten Spiel beim SV Höngg musste 
der FCS auf einige Stammkräfte verzichten. 
Ein guter Auftritt gegen ein gutes und intak-
tes Höngg reichte nicht und man reiste mit 
einer 0:2 Pleite nach Hause. 
Es folgten die beiden schwärzesten Spiele der 
Saison. Zuerst führte der FC Unterstrass den 
FC Schwerzenbach so vor, wie dies schon lan-
ge kein Team mehr im Zimikerried gemacht 

und gewann mit 6:1. Eine Woche später wur-
de man von einem keineswegs übermächten 
FC Töss gar mit 8:2 an die Wand gefahren.
Es folgte der 22.Mai. Jener Tag, welcher sich 
mancher Spieler vor dem Rückrundenstart 
markiert hatte. Der grosse Aufstiegsfight ge-
gen den FC Bassersdorf sollte es werden. Es 
blieb dem FCS nur die Rolle des Spielverder-
bers. Diese Rolle spielte der FCS phasenwei-
se gut, doch fehlte die am Ende doch einiges 
um gegen den Tabellenführer zu Punkten zu 
kommen. 3:0 lautete das Endergebnis. 
Auch das nächste Spiel ging verloren. Gegen 
den FC Glattal Dübendorf führte man mit 3:1, 
verlor am Ende jedoch mit 3:4. Es war ein 
Spiel, welches der FCS in der Hinrunde mit ei-

Herren 1

Auf dem Boden der Realität zurück



www.zkb.ch/sponsoring
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ner gleichen Leistung wohl gewonnen hätte. 
Die Unberechenbarkeit des Fussballs zeigte 
sich in aller Deutlichkeit im nächsten Spiel. 
Beim aufstrebenden SV Seebach, welches 
bis dahin in der Rückrunde erst ein Spiel 
verlor, ballerte man sich den Frust so richtig 
von der Seele und gewann mit 9:0!
Im letzten Spiel der Saison gegen den FC 
Italia Zurigo, ging es für den FCS nur noch 
darum die Trikots noch einmal spazieren zu 
tragen, doch nicht einmal dazu kam man. 
Der FC Italia Zurigo blieb dem Spiel unent-
schuldigt fern. Wer an das Hinspiel zurück 
dachte, war eigentlich nicht unglücklich da-
rüber gegen diese Wald und Wiesentruppe 
nicht noch einmal spielen zu müssen.
Ansonsten war das Herren 1 teil einer guten 
4.Ligagruppe in welcher die Leistungsun-
terschiede recht klein waren und man den 
einen oder anderen Gegner gerne wieder in 
der kommenden Saison sehen würde. Defi-
nitiv nicht wieder sehen wird man die zwei-
te Mannschaft des FC Bassersdorf, welcher 
letztlich sehr souverän und auch verdient 
den Aufstieg in die 3.Liga realisieren konnte.
Für das Herren 1 lief die Rückrunde ernüch-
ternd. Nach 17 Punkten in der Vorrunde, gab 
es in der Rückrunde nur noch neun, drei da-
von noch am grünen Tisch. In der Gesamt-
betrachtung kann man die Saison 15/16 
aber doch als recht gelungen betrachten. Es 
bleibt ein sechster Rang, von der Platzierung 
her war es die fünftbeste Saison des Herren 
1 seit dem Jahr 2000.

Wenn sie dieses Dropkick lesen, wird das 
Herren 1 bereits wieder über den Zielacker 
rennen und die Fussballplätze in der Umge-
bung unsicher machen und sich auf die Sai-
son 16/17 vorbereiten. Die Mannschaft wird 
sich nach aktuellem Stand nicht gross ver-
ändern und ist bereit das in der Vorrunde 
angedeutete Potenzial diesmal ein ganzes 
Jahr durchzuziehen. Motivierter und enga-
gierter Zuwachs ist hierzu sowohl bei uns 
wie auch im Herren 2 gerne gesehen. Unser 
Leiter Aktive Carmelo Salmeri gibt gerne 
Auskunft. 
Das erste Pflichspiel wird das Herren 1 vor-
aussichtlich am 13. oder 14.August bestrei-
ten. Dann wird die 1.Cuppartie gespielt. Ei-
nige Testspiele wird es bis dann sicherlich 
geben. Unsere Homepage informiert Sie 
jederzeit. 
Zum Abschluss möchte sich die ganze 
1.Mannschaft des FC Schwerzenbach noch 
bei unseren treusten Anhänger bedanken, 
welche wir, trotz dem einen oder anderen 
dürftigen Auftritt, nicht davon abhalten 
konnten unsere Spiele, egal ob zuhause 
oder auswärts, zu besuchen. 

Wir bedanken uns bei unserem Trikotspon-
sor Rest. Cafe, Bar Bijou in Schwerzenbach



INDOOR

Der Sporttreffpunkt für alle und bei jeder Witterung
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Frauen 1

Aber s’Wichtigst isch, mir blibed am Ball! 
Mer seit, nach jedem Tüüf chunnt au wieder 
es Hööch und uf das froiemer ois!
S’Fraue 1 dankt herzlich allne, wo bis am 
Schluss a ois glaubt und ois am Spielrand 

ES PASSIERT AU DÄ GROSSÄ

#FCZ 
#ABSTIEG #2016

Nach einem Unterbruch von 4,5 Jahren fand 
am 26. Januar 2016 im Chimlisaal die siebte 
Austragung des Jassabends des FC Schwer-
zenbachs statt. Diese Zwangspause wurde 
nicht durch die fehlende Präsenz der Besu-
cher am Schweizer Nationalsport verursacht, 
sondern dadurch, dass es einige Zeit brauch-
te um vier mutige Personen zu finden, wel-
che das schwere Erbe des OK von 2011 Anto-
nilli, Tschumper und Borra antreten wollten. 
Für den FCS erfreulich war, dass das OK 
komplett aus eigenen Aktivspielern unter-
schiedlicher Mannschaften gebildet werden 
konnte. So wurde dieser Jassabend von Co-
rinne Trottmann von den Frauen 1, Sebastian 
Meyer vom Herren 1 und durch die Herren 2 
Doppelvertretung Beat Rüsi und Rashad Ab-
dul organisiert und am Abend selbst durch 
weitere Spielerinnen und Spieler unserer 
Mannschaften unterstützt. 
Neben diesen personellen Rotationen wurde 
am Ablauf des Abends wenig geändert. Er-
neut kämpften die Jasserinnen und Jasser in 
einem Turnierschieber mit zugelostem Part-
ner um die Punkte. Das mit einer Teilnehmer-
zahl von 80 die Messlatte vom letzten Jassa-

Jassabend 2016

bend sogar um vier Teilnehmer übertroffen 
werden konnte, zeigt die nicht abzureissende 
Begeisterung für den Jasssport. 
In den vier Passen wurde viel gelacht und ge-
zählt, während Reibereien zwischen den Teil-
nehmenden gänzlich ausblieben. In der Mitte 
des Abends wurden die Karten für eine Stun-
de auf die Seite gelegt und das Abendessen 
bestehend aus Fleischkäse und Kartoffelsalat 
aus der Küche von Enzo Domino aufgetischt. 
Trotz dem sehr guten Jasssport, welcher an 
diesem Abend im Chimlisaal gezeigt wurde, 
gab am Ende ein satter Vorsprung von 239 
Punkten mit einer Gesamtpunktzahl von 
4547 Punkten den Ausschlag zugunsten von 
Herrn Niederer. Seine kurzfristige Entschei-
dung an diesem Abend beizuwohnen, hatte 
sich für ihn also gelohnt und er durfte als ers-
ter an den Gabentisch herantreten. 
Traditionsgemäss ging aber auch dieses Mal 
niemand mit leeren Taschen nach Hause, 
wofür wir unseren Gabenspendern an dieser 
Stelle nochmals herzlich danken möchten. 
 Sebastian Meyer

tatchräftig unterstützt händ. 
Bis gli wieder ufem Platz.  
 Oli Rasper, Frauen 1



Die Leistungsträger.
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spannende Arbeitsstellen mit Entwicklungsmöglichkeiten. Werfen Sie einen Blick auf unsere Jobangebote in 
Ihrer Umgebung unter www.implenia.com/jobs.
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Frauen 2

Wir bedanken uns bei unserem 
Trikotsponsor Garage Schmid, 
Schwerzenbach



Wipf AG | Industriestrasse 29 | 8604 Volketswil | Schweiz | www.wipf.ch

 flexIble pAck AGInG

Verpackungen sind  
unsere Leidenschaft
 

Als Schweizer familienunternehmen entwickeln und produzieren wir seit 

1914 Verpackungslösungen für den food, pet food, non food und Medical 

bereich. Die steigenden Ansprüche der konsumenten inspirieren unseren 

Innovationsgeist: funktionalität, Ästhetik und convenience vereinen wir in 

flexiblen Verpackungen des täglichen bedarfs. 
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Senioren 40+

Ob im Wasserbecken (Aquafit) oder Yoga 
oder beim Schnee-laufen in den Bergen 
oder Indoor-Football  und auf dem Zoo jog-

gen, die Mannschaft hat die Strapazen des 
Winterprogramms mit Bravour bestanden. 
Der Rückrundenstart gegen Effretikon ist 
uns aber nur teilweise geglückt. Trotzdem 
war schon beim ersten Rückrundenspiel die 
Erkenntnis gereift, dass diese Rückrunde 
eine ganz andere Geschichte sein wird. Die 
neue taktische Ausrichtung im Zeichen des 
V(victory) hat der Mannschaft weitere Sta-
bilität gegeben. Der erste Punkt liess auch 
nicht mehr lange auf sich warten und wurde 
gegen Glattal Dübendorf in einem epischen 
Spiel eingefahren. Zum ersten Mal nach 
einem langen Reifeprozess konnten die 
Sharks2.0 auch sportlich den ersten Erfolg 
feiern.  Auch der Einbruch gegen Düben-
dorf konnte dem positiven Trend nichts 
anhaben. In den weiteren Spielen konnte 
sich dich Mannschaft weiter Dominanz und 
Spielanteile sichern. Die Resultate waren 
knapp und die Gegner überrascht, eine ganz 
andere Version der Shark2.0 vor zu finden. 
Motiviert und mit der Absicht unsere Chance 
zu nutzen hat sich die Mannschaft im letzten 
Meisterschaftsspiel zu Hause gegen Egg/
Mönchaltorf selbst belohnt. Alles ging wie 
gewünscht auf. Eine beherzte sowie diszip-
linierte Leistung sah uns zur Überraschung 
des Gegners und den zahlreichen eingeladen 
Spielerfrauen sehr bald in Führung. Diese 
Führung sollten wir nicht mehr abgeben. 

Es war vollbracht. Das Versprechen ein 
neues Kapitel der Sharks2.0 zu schreiben, 
eingelöst. Es war eine lange Reise. Bin sehr 
stolz wie sich die Mannschaft neu zu einem 
einzigartigen Atom geformt hat. Jeder hat 
seine Rolle gefunden und sich weiter ent-
wickelt. Ich erinnere mich an das erste Spiel 
geprägt von Neugier. Heute und ca. 19 Fla-
schen Sambuca später war das letzte Spiel 
von Stolz und Freude geprägt. 
Wir haben dem Glattal  gezeigt wieso diese 
Mannschaft schon heute Kult ist und mor-
gen Legende. 

Schade nur, dass die Saison bereits vorbei 
ist. Wie auch immer, es hat sehr viel Spass 
gemacht diese einzigartige Mannschaft trai-
nieren zu dürfen. 
Wir sind bereit, die nächste Saison in Angriff 
zu nehmen 
Mit freundlichen Grüssen 
Gianni Rossi 

P.S. Wir  haben  einen besonderen Hai „Lo 
squalo argentino“ verabschiedet. Seine Prä-
senz  war kurz aber intensiv für die Shark2.0. 
Sein unermüdlichen Einsatz und professi-
onelle Einstellung in jedem Spiel an jeder 
Ecke des Feldes (auch Pfosten manchmal) 
wird uns als Beispiel in Erinnerung bleiben.  
Schweren Herzens leihen wir dich an die 
Staaten aus. Alles Gute und grazie Flavio. 



� Praktische Ausbildung Kat. B
� Obligatorische Verkehrskunde
� Theorieunterricht
� Prüfungsfragentraining
� Geschenkgutscheine

die Fahrschule in Schwerzenbach 
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Dübendorfstr.4

Das volle 
Fussballspektakel 
mit 50 % Rabatt. 

Jeden Sonntag als 
Raiffeisen-Mitglied profitieren.
Sichern Sie sich jetzt Ihr Ticket 
unter: raiffeisen.ch/fussball

Raiffeisenbank 
Zürich Flughafen
Geschäftsstelle Volketswil
Industriestrasse 16a
8604 Volketswil

Tel. 044 866 71 00
raiffeisen.ch/zuerichflughafen

Immer da, 
wo Zahlen sind.
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Liebe Leserinnen und Leser
Darf ich mich kurz vorstellen? Mein Name 
ist Nisfet-Nico Lubenovic, ich bin 43 und 
Trainer der B-Junioren,  zusammen mit mei-
nem  Assistenten Aklilu Bekele. Wir haben 
eine sehr gute Saison abgeschlossen und 
wir sind sehr zufrieden mit der Leistung un-
sere B-Junioren. 
Die ganze Saison haben wir nur zwei Straf-
punkte kassiert, das heisst, wir sind das bes-
te Fairplay-Team der Gruppe. 

Ende Saison verlassen uns 3 wichtige Spie-
ler (Sven, Samuel und Justin) altersbedingt 
in Richtung Herren 1.  In Namen der ganzen 
Mannschaft wünschen wir alles Gute im 
neuen Team. Ab nächster Saison spielen wir 
in der 1. Stärkeklasse, wir sind überzeugt, 
dass wir eine gute Saison spielen werden 
und freuen uns darauf. 

Freundliche Grüsse
Nico Lubenovic und  
Aklilu Bekele

Junioren B

Herzlichen Dank unserem Trikotsponsor Denner Schwerzenbach



Treffsichere
Delikatessen

Hotz Fleisch Wurst Traiteur AG
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Schwerzenbachstrasse 4
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Tel 043 399 12 99
Tel 044 825 10 05

SCHREINEREI
RETO ZOGG
SCHREINEREI
RETO ZOGG
Dorfstrasse 5
8603 Schwerzenbach
Telefon/Fax 044 825 47 01
Natel 078 625 47 01

Dropkick_02_2009_IH.indd   4 17.12.2009   16:07:54 Uhr
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Junioren C

Wir bereiteten uns bereits im Winter inten-
siv auf die Saison 2016 vor. Nicht weniger als 
7 Hallenturniere wurden absolviert. Auch 
trainierten wir regelmässig zwei- bis dreimal 
(freiwillig) in der Halle bzw. auf dem Hartplatz 
der Schule. Dadurch waren wir Anfang Saison 
top-fit und selbstbewusst. Auch konnten wir 
unser schmales Kader immer weiter ausbau-
en, von ursprünglich 12 einsatzfähigen Spie-
lern (für 11er Fussball!) auf schlussendlich 20 
Junioren Ende Saison. Das coole Team wirk-
te sicherlich als Magnet, manch einer hat 
einfach einen Kollegen zum Mitmachen ani-
miert. Top!
Die Saison 2016 startete dann sehr gut für 
uns, der FC Wetzikon wurde mit einem 12:0 
einfach überrumpelt. Da wir im Verteidi-
gungsbereich doch ein paar Schwächen auf-
wiesen – 8 von 10 Spielern im Team halten 
sich jeweils für Stürmer – entschloss ich mich 
als Trainer, diese Saison eine 4-3-3 Formati-
on zu spielen. Reinster Offensivfussball also, 
den Gegner so unter Druck setzen, dass er 
zumeist nicht in unsere Verteidigung vordrin-
gen kann. Natürlich passten unsere Spieler 
und deren Stärken sehr gut in dieses System. 
Unsere weiteren Spiele waren durchwach-
sen, von einfach nur grossartig bis zu ver-
schlafen. Grundsätzlich hätten wir an allen 
Spielen brillieren können, wenn, ja wenn … 
z.B. alle immer frühzeitig vor dem Morgen-
Match ins Bett gegangen wären und nicht um 
Mitternacht oder später noch munter Whats-
App-Nachrichten verschickt, Europa-Meister 
auf Fifa 16 (Computerspiel) geworden wä-
ren usw. Aber das ist nun mal die Pubertät. 
Hormone / Sturm-und-Drang vertragen sich 
nicht immer mit der Vernunft.  
Der FC Schwerzenbach ist in der Region ja 
bekannt für seinen guten Girl- und Frauen-
fussball. Da sich unter unseren Gegnern auch 
der FC Rüti Mädchen C befand (Girl-Team 
verstärkt mit ein paar Jungs) sahen der C-
Juniorinnen-Trainer Koray Altinok und ich 

die Gelegenheit am Mittwochabend, 24. Mai 
2016 gekommen, um ein mixed Schwerzi-
Team gegen die von Rüti antreten zu lassen. 
So bestand unser Team am Match dann auch 
zur Hälfte aus C-Juniorinnen. Ich muss neid-
los anerkennen, die Abseitsfalle beherrschen 
die Girls aus Rüti. Jedoch überrumpelten wir 
auch sie mit unserem brutalen Offensivfuss-
ball. Rüti wurde mit 9:1 abgefertigt. Der Trai-
ner aus Rüti hat mir und Koray übrigens im 
Anschluss die Stelle als Trainer der B-Junio-
rinnen angeboten. Ein paar Spielerinnen aus 
Schwerzi hätte er auch gerne übernommen. 
Wir haben jedoch alle dankend abgelehnt. 
Uns hat dieser Event jedenfalls sehr gut gefal-
len. Es war ein lässiges Miteinander.
Schlussendlich haben wir die Saison im gu-
ten Mittelfeld beendet. Wir haben mit am 

meisten Tore in der Tabelle geschossen (52, 
aufgeteilt auf 10 Gegner). Manch eine andere 
Mannschaft hat nach der Begegnung mit uns 
übrigens von Omas 4-4-2 auf unsere 4-3-3 
Formation umgestellt. Wir haben wohl nach-
haltigen Eindruck hinterlassen ;-D. Vor allem 
waren wir aber ein lässiges Team, welches 
grossen Spass in dieser Zeit zusammen hatte. 
Felix Lippmann, Trainer Jun. C

Herzlichen Dank unserem Trikot-Sponsor: 
Pizzeria La Stazione, Schwerzenbach
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Die Saison hat bei den C Juniorinnen mit 
sehr intensiven Trainings begonnen. Jede 
Spielerin freute sich darauf. Seit diesem 
Jahr hatten wir Koray als Haupttrainer, da 
uns Sven Wintsch leider verlassen musste. 
Aber auch so ging es für uns weiter.
Leider hatten wir nicht gerade den bes-
ten Start in die Rückrunde, aber es wurde 
immer besser. Wir haben nicht jedes Spiel 
gewonnen, aber wir haben gezeigt was wir 
können und viel gelernt und hatten vor al-
lem Spass!
Wir sind sehr stolz darauf, was wir in dieser 
Saison alles gelernt haben und auch über 
die Fortschritte die wir machen konnten.
Kurz vor Ende Saison hat sich unser Cap-
tain Celia verletzt und musste den Rest der 
Meisterschaft aussetzen. Auch wenn alle 
sehr traurig und geschockt waren, mussten 
wir wieder nach vorne schauen und weiter 
kämpfen.
Nach den Sommerferien wird für uns aber 
einiges anders, denn alle Spielerinnen stei-
gen zusammen mit den C Girls ins B hinauf 
und bilden eine B9 Mannschaft. Ich denke, 
das wird für uns eine weitere Herausforde-
rung. Denn die einen spielen dann gegen 
grössere und ältere Juniorinnen. Wir wer-
den trotzdem alles zeigen was wir können 
und Spass haben dabei. Wir werden uns ge-
genseitig unterstützen und nicht aufgeben.
Let‘s go Schwerzenbach!
 Chiara Salmeri

Worte des Trainers 
Für mich geht eine interessante schwierige 
Saison zu Ende. Mein Ziel war es, alle Spie-
lerinnen auszubilden und auf die B-Saison 
vorzubereiten. Es ging nicht alles gut, wie 
ich mir das gewünscht hätte, dennoch hat 
sich die Mannschaft gesteigert, fussballe-
risch technisch und im Kopf, was sehr wich-
tig ist. Man konnte viele Spielerinnen gut im 
Kader integrieren und ausbilden.
Die Spielerinnen konnten sich in der Halb-
zeit auch austauschen was gut und was zu 
verbessern war. Dies zeigt, dass sie sich wei-
terentwickelt haben.
Dank zwei Torhüterinnen und des Torwart-
trainings, konnte man auch dort vieles ver-
bessern und fördern. 
Das Förderprojekt mit Felix (C-Junioren Trai-
ner) wurde realisiert und einige Spielerin-
nen konnten an einem Spiel teilnehmen ge-
gen den FC Rüti Mädchen im 11er Fussball.
Ich werde meine Zukunft beim FFC Südost 
weiterführen und dort als B-Juniorinnen 
Trainer arbeiten um auch mich selber wei-
terzubilden. 
Ich wünsche den Girls eine tolle nächste Sai-
son, im Ganzen bin ich zufrieden, dass alle 
einen Beitrag zum Erfolg geleistet haben. 
 Koray Altinok

Wir bedanken uns beim Trikotsponsor
Aqui Eurodrink AG in Effretikon,
Edna's Nähatelier und Pizza Aladin

Juniorinnen C



«Wir wollen einen Berater, auf den wir uns 
verlassen können.»

Versicherungs- und
Vorsorgeberatung der AXA/ 
Ihr kompetenter und zuverlässiger Partner 
in allen Versicherungs- und Vorsorgefragen.

Wir beraten Sie gerne.

Hauptagentur Mark Keller/
Bahnstrasse 18, 8603 Schwerzenbach
Telefon 044 806 62 70, Fax 044 806 62 71
mark.m.keller@axa-winterthur.ch, AXA.ch/schwerzenbach
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•	 Immer	Cordon-bleu	Festival
•	 Fantastische	Irländische	Angus-Rinds-Filet
	 Immer	zu	einem	super	Preis

Montag bis Freitag
von  8.30 bis 14 Uhr
 17.30 bis 23 Uhr
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Da wir in der vergangenen Saison alle Spiele 
gewonnen und auch die drei Hallenturniere 
erfolgreich bestritten hatten, beschlossen 
wir uns einer neuen Herausforderung zu 
stellen…
Mit Jungs als Gegner muss man schneller und 
härter spielen. Zum „Einwärmen“ stand im 
Frühling ein Freundschaftsspiel gegen unsere 
Junioren Eb auf dem Spielplan. Das knappe 
5:6 für die Jungs, konnten wir gut wegste-
cken. Doch so richtig zu spüren bekamen es 
unsere Mädchen ab dem ersten Meister-
schaftsspiel. Eine 0:4 Niederlage gegen Fäl-
landen auf heimischen Rasen, das tat weh.
Nun wussten die Mädchen, dass uns eine 
harte Saison bevor steht. Also trainierten 
wir fleißig scharfe Torschüsse und genaues 
Passspiel. Übten Finten an den Plastikmänn-
chen und verbesserten unsere Schnelligkeit 
mit Sprints und Stafetten. Die vier neuen 
Spielerinnen, darunter ein super Goali, ha-
ben sich schnell und gut ins Team integriert. 
Natürlich tat uns auch das Trainingslager 
in Hard gut. Dort wurde vor allem das Ab-
härten durch das garstige 
Wetter geübt und der tol-
le Zusammenhalt in der 
Mannschaft gefördert. =)
Wir Trainer wussten ja, 
dass es nicht leicht wird. 
So hielten wir den Ball 
flach beim ernannten Sai-
sonziel: Ein Sieg zu holen. 

Doch dieses Ziel wurde bereits beim zweiten 
Match erreicht. Der knappe Sieg (4:5) in Zü-
rich-Affoltern machte uns stolz. Es folgten so-
gar drei weitere Siege! Es ist immer irgendwie 
lustig, aber auch sehr tragisch, wie schlimm 
es für Knaben und auch deren Trainer ist, ge-
gen Mädchen zu verlieren! Im zweitletzten 
Match, erspielten wir uns noch ein Unent-
schieden und in Küsnacht kassierten wir eine 
Niederlage, nach einer starken Halbzeit.
Wir sind sehr stolz auf die Leistung der Mäd-
chen. Sie haben sich enorm weiterentwi-
ckelt. Die Freude am Fußball, der kollegiale 
Umgang im Team und die Fortschritte der 
Spielerinnen, sind der beste Lohn des Trai-
ners.

Wir wünschen allen einen schönen Sommer!
Die Trainerinnen Shannon & Sarah

Wir möchten uns herzlich bedanken bei 
unserem Trikotsponsor ZKB Volketswil

Juniorinnen E

Mädchenpower
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Junioren Da

Der Lernprozess

Saisonbericht D/a Junioren 
Da unser Team letzte Saison in der 1.Stärke-
klasse alle Spiele gewann, hatten wir Trainer 
mit unseren Jungs beschlossen, es in der 
neuen Frühling Saison 2016 in der Elite Klas-
se zu versuchen.
In den Hallenturnieren haben wir uns in den 
höheren, stärkeren Klassen angemeldet, 
damit wir uns schon mal ein kleines Bild mit 
dem Tempo machen konnten und siehe da, 
in der Halle ging es überraschend gut und 
wir konnten über den 4 Platzt bis hin zum 
Turniersieg gut mithalten, aber das war in 
der Halle !!
Wir Trainer versuchten in den Trainings 
im Bereich Kondition / Taktisches Laufen / 
schnelleres Umschalten von Verteidigung 
in Angriff u.s.w .den Jungs klar zu machen, 
dass es in der Elite einfach eine bis zwei Spu-
ren schneller geht!!
Unser erstes Vorbereitungsspiel gegen Ef-
fretikon D/a ( auf Kunstrasen ) konnten wir 
mit einem 2-2 beenden. Jedoch war das kein 
gutes Spiel um Erkenntnisse zu sammeln, da 
es an diesem Tag sehr kalt war und es immer 
wieder zu schneien begann.
Das zweite Spiel war schon spezieller. Wir 
durften nach Wetzikon (wiederum Kun-
strassen), da wir diesen Gegner doch nur 2 
Wochen später als Eröffnungs Gegner der 
Meisterschaftssaison hatten. Unser ganzes 
Team war anwesend und sie spielten vom 
Torhüter über die Verteidigung / Mittelfeld 
bis hin zum Sturm einen wunderbaren Fuss-
ball und gewannen verdient mit 6-2.
Wie gesagt, unsere Saison begann  am 
02.04.2016 in Wetzikon und leider hatten 
wir unseren super Torwart nicht dabei, so 
musste halt ein Spieler ins Tor. Kurz gesagt, 
an diesem Tag ging alles schief: der Gegner 

ging mehr in die Zweikämpfe, hatte mehr 
Abschluss Glück und war am Schluss selber 
überrascht über ihren eigenen 4-1 Sieg.
An solchen Matches sieht man, das der Geg-
ner eben schon eine Saison in der Elite hin-
ter sich hat und wir noch einiges zu lernen 
hatten.
Unser erstes Heimspiel durften wir gegen 
Uster bestreiten, das wir mit 8-3 gewannen 
und konnten somit unseren ersten Sieg in 
der Elite Klasse feiern. Erkenntnis von die-
sem Spiel war, das unsere Jungs dem Geg-
ner körperlich überlegen waren und wir es 
mit dem Kampf richten konnten, im Spiele-
rischen hatten wir jedoch noch einige Aus-
setzer. 
Bei unserem 2. Heimspiel gegen Männedorf 
spielte unser Team einen herrlichen Fuss-
ball. Der Einsatz, der Wille, das Spielerische, 
alles zeigten unsere Jungs an diesem Tag 
und trotzdem verloren wir 0-2. Jedoch war 
das Resultat nebensächlich da wir Trainer 
und auch einige Eltern / Zuschauer  uns rie-
sig über das gesehene freuen konnten!!
Am 11.05.2016 ging es zu einem alten Bekann-
ten von der letzten Saison den SC Zollikon, 
auch diese Mannschaft ist in die Elite aufge-
stiegen, den sie erlitten letzte Saison nur eine 
einzige Niederlage und das gegen uns!
Es war ein spannendes Spiel,  besonders im 
Taktischen Bereich, das der SC Zollikon am 
Schluss jedoch verdient, jedoch etwas zu 
hoch, mit 4-1 für sich Entschied.
21.05.2016 Spiel in Seefeld / Schiri kommt 
zu spät und hat von den Regeln leider kei-
ne Ahnung. Man muss ihm zuerst noch al-
les erklären um dann leider mit an zu sehen 
wie er total überfordert ist (an dieser Stelle: 
wieso bietet man einen Schiri auf in der Eli-
te Klasse, der keine Ahnung von den Regeln 





27

hat, leider war das nicht das einzige Mal) Es 
hatte auch Schiris z.b. in Stäfa die ihren Job 
super machten, für die Junioren muss der 
Schiri ein Vorbild sein! )
Zum Spiel sage ich nur so viel; trotz 4-1 Rück-
stand zur Pause und vielem Ärger über den 
Spielleiter machten unsere Jungs noch das 
Beste daraus und wir gingen mit einem 4-4 
zurück nach Schwerzenbach!!
Unser Spiel in Stäfa war ein richtiges schönes 
Spiel mit viel Kampf und einem hin und her. 
Der Gegner hatte zwar die kleineren Spieler 
aber im technischen Bereich waren sie uns 
als Team überlegen, so Gewann der FC Stäfa 
am Schluss verdient mit 3-2 ( Hervor zu he-
ben ist die sehr gute Spielerleitung !! )
28.05. Endlich wieder mal ein Heimspiel: Geg-
ner Meilen. Wir gewannen verdient mit 2-0. 
Kein Tor kassiert, sicher ein verdienst vom 
ganzen Team, besonders die Abwehr und der 
Torhüter waren an diesem Tag spitze!!
Nach etlichen Verschiebungen ( Wetterver-
hältnisse ) durften wir unser nächstes Spiel 
am 04.06  in  Egg bestreiten und gingen lei-
der trotz 3 maliger Führung und zwei sehr 
umstrittenen Szenen als 5-4 Verlierer vom 
Platz. Die erste Hälfte war schöner Fussball 
von unseren Jungs, in Hälfte 2 haben sie auf-
gehört zu Spielen und die Spieler des Geg-
ners führten ganz klar die feiner Klinge, je-
doch mit dem Nachgeschmack die ich schon 
erwähnt habe.
Das eigentlich letzte Meister-
schaftsspiel der Saison (Petrus 
hatte andere Pläne mit uns) durf-
ten wir am 15.06 Auswärts beim 
Tabellen 2 Gossau bestreiten. 
Es wurde ein spendendes/faire-
res Spiel und endete mit einem 
gerechten 3-3 Unentschieden. 
Wieder einmal mehr kämpften 
die Jungs bis zum Schluss Pfiff 
und konnten einen 3-1 Rückstand 
noch aufholen!!

Wie schon erwähnt haben wir zu diesem 
Zeitpunkt, wo ich am Schreiben bin, noch 
zwei Spiele ausstehend und falls wir die 
Spiele noch durchführen können, sind wir 
uns sicher dass die Jungs nochmals alles ge-
ben werden bis zum Schluss!!!
Unser Fazit: Die Jungs / Spieler haben sich 
an ein höheres und schnelleres Tempo ge-
wöhnt. Im Kämpferischen Bereich haben sie 
einen grossen Schritt nach vorne gemacht, 
beim Technischen muss man sagen das 
noch nicht alle so weit sind wie wir Trainer 
es uns vorgestellt haben. Aber mit den ein-
ten Spielern, die noch bei uns bleiben, wer-
den wir noch daran arbeiten.
Alles Gute den 9!! Jungs die jetzt ins C kom-
men und herzlich Willkommen den neuen 
vom E kommenden Jungs und Mädchen !!
Zum Schluss noch Herzlichen Dank den El-
tern für die tatkräftige Unterstützung an 
den Spielen, dem Tenue Waschen und Fahr-
diensten, ohne euch würde das Ganze nicht 
funktionieren!!

Eure Trainer 
René und Peter

Wir danken unserem Trikotsponsor ZKB, 
Volketswil ganz herzlich.

(auf dem nachfolgenden Bild fehlen die Spieler Gabriel, 
Liam und Andreas)



Von Sommerwetter bis Mat(s)chparade
Nach drei Tagen Fussball, Emotionen und 
toller Atmosphäre auf dem Zimikerried geht 
nun auch das FCS-Grümpi 2016 in die FCS-
Geschichte ein. Angefangen hat alles wie ge-
wohnt am Freitagabend, als unzählige arbeits-
tüchtige Hobbyfussballer zum Rasen gepilgert 
sind, um sich am Feierabend noch am runden 
Leder zu messen. Gestärkt wurden die moti-
vierten Damen und Herren von langersehnten 
Sonnenstrahlen und Ezios fantastischer Pasta. 
Ein herzliches Dankeschön an dieser Stelle an 
unseren lieblings FCS-Pastachef! Gemeinsam 
genoss man danach den wohlverdienten Fei-
erabend an der FCS-Bar.
Auch am Samstag konnte dank dem Wohl-
wollen Petrus trocken gespielt werden und 
die fussballbegeisterten Frauen und Männer 
haben in den Kategorien Aktive, Mixed und 
Senioren ihre Ballkünste gezeigt. Dank der 
vielen Fans, dem tollen Teamgeist und der gut 
organisierten Spielleitung, war die Stimmung 
auf dem Platz wieder friedlich, unbeschwert 
und ausgelassen. Neben den Spielen auf dem 
Zimikierried verfolgte man gespannt auch 
die live übertragenen Spiele der EM auf der 
Grossleinwand im Festzelt. Dort sorgten auch 
die charmante Festwirschaft und die Bar da-
für, dass niemand hungrig oder durstig spielen 
musste. Gemeinsam hat man den Abend an 
der FCS-Bar im Festzelt, bedient von unseren 
fürsorglichen FCS-Damen, ausklingen lassen...
Aber die wichtigsten Nachwuchsspieler hat-
ten am Sonntag, ihren grossen Auftritt. An-
gefeuert von Klein und Gross strotzen sie 
dem Regen und zeigten mit viel Freude und 
Leidenschaft, wie man Tore erzielt. Aufgrund 
akuter Überschwemmungsgefahr wurden die 
Finalspiele als Penaltyschiessen durchgeführt. 
Belohnt wurden alle teilnehmenden Kinder 
mit einem Preis, welcher stolz nach Hause ge-
tragen wurde.
Der FC Schwerzenbach bedankt sich ganz 
herzlich bei seinen Sponsoren und den un-
zähligen Helfern, ohne diese wäre ein solcher 
Anlass nicht realisierbar.
Grümpi-Fotos auf der Titelseite und auf unse-
rer Website www.fc-schwerzenbach.ch

Grümpi 2016
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Junioren Db

Nach der Winterpause begann sofort die 
Arbeit der Db Junioren mit Lauf- und Hallen-
training. Ziel der Trainer war eine Mannschaft 
zu formen, die einen Teamspirit zeigt und fit 
ist. Das Hallenturnier war dabei nicht sehr 
hilfreich, da wir mit null Punkten den letzten 
Platz belegten. Aber zum Glück blieb noch 
genügend Zeit um mit der Mannschaft zu ar-
beiten. Im März wurde lediglich ein Testspiel 
absolviert, weshalb wir zwei Samstage mit 
zusätzlichen Trainingseinheiten nutzten, um 
zum Saisonstart bereit zu sein.
 Nach den ersten drei Meisterschaftsspielen 
sah es nach Resultaten so aus als wären die 
Anstrengungen um sonst gewesen. Aber bei 
genauerem betrachten hatten wir lediglich 
ein Spiel klar verloren. Das zweite wurde 
nach einer starken ersten Hälfte (Stand 2:2) 
leichtfertig verspielt (Endstand 8:2). Bei der 
dritten Niederlage ging ein formeller Fehler 
von mir (Sandro Flachsmann) voraus, wes-
halb das Spiel 0:3 Forfait gewertet wurde (ei-
gentlicher Endstand 5:5). Doch dann zeigten 
die Jungs was in ihnen steckt. 
Aus den nächsten zwei Spielen 
nahm man das Punktemaxi-
mum von sechs Zählern mit. 
Auffällig war das Torverhältnis 
von 11:1 aus diesen zwei Spie-
len. Nun merkte man wie die 
Mannschaft anfing zu leben. 
Doch die nächste Aufgabe 
war nicht leicht. FC O.P., der 
die Gruppe anführte, kam 
nach Schwerzenbach. Obwohl 
das Endergebnis 0: 6 lautete, 
konnte man stolz auf die ge-
zeigte Leistung sein. Mit lediglich zwei Aus-
wechselspielern (Eb Jun.) konnte man über 
35 Minuten dagegenhalten und ging mit 0:1 
in die Pause. Doch danach machte sich bald 
bemerkbar, dass uns die Puste ausging und 
FC O.P. dies eiskalt ausnutzte (Endstand 0:6). 
Der nächste Gegner war am anderen Ende 

der Rangliste anzutreffen, nämlich auf dem 
letzten Platz. Dem entsprechend war die Er-
wartung von mir, dass die nächsten 3 Punkte 
eingefahren werden müssen. Das Spiel wur-
de klar mit 12:0 gewonnen und einmal mehr 
wurde der Trainer nass gespritzt. 
Als man sich gegen den SV Höngg vorberei-
tete, wurden die häufigen Leistungsabfälle 
in den 2.Halbzeiten der vorangegangenen 
Spiele thematisiert. Trotzdem war auch dies 
ein Spiel wie so oft, gegen einen Gegner der 
in etwa gleich stark war. Bis zur 27. Minute 
stand es noch 0:0. Doch nur 2 Minuten Spä-
ter, hiess es bereits 0:3. Das Spiel ging schlus-
sendlich mit 0:5 verloren, obwohl man über 
weite Strecken des Spieles mithalten konnte. 
Nun ging es dem Saisonende entgegen und es 
war noch ein letztes Spiel auszutragen gegen 
den FC Schwamendingen, der etwa gleich 
stark sein würde, wie die restlichen Gegner 
gegen die man meist nur eine Halbzeit mit-
spielen konnte. Das Ziel war ganz klar: Die 
Mannschaft sollte über die ganzen 70 Minu-

ten konstant spielen. Das Resultat war erst-
mal nicht relevant. Und siehe da, die Junioren 
gaben alles, wobei sie auch durch 2 Spieler 
vom Da unterstützt wurden, so dass der erste 
Sieg gegen einen Gegner, der in etwa gleich 
stark war, erkämpft wurde. Die Saison wur-
de wie schon vor einem halben Jahr mit ei-
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nem positiven Ergebnis abgeschlossen. Der 
Schlusstand lautete 3:2.
Somit hatte man in dieser Saison 12 Punkte 
erkämpft, was im vergleich zur letzten Saison 
eine klare Leistungssteigerung bedeutete. 
Es wurden 4 Spiele gewonnen, in 4 Spielen 
konnte man über eine Halbzeit mithalten und 
verschenkte danach leichtfertig Punkte und 
lediglich das  Startspiel wurde klar verloren.

Gerne möchte ich mich bei allen (Eltern, FCS 
Mitglieder, Zuschauer, Sponsoren) bedan-
ken, die uns ermöglichten mit dieser Mann-
schaft ein Jahr lang zu arbeiten und uns stets 
unterstützten. Da uns die Arbeit in diesem 
Jahr motiviert hat weiter im Juniorebereich 
tätig zu sein, werden wir auch das nächste 
Jahr mit den Db Junioren arbeiten.

Ein Dankeschön unserem Trikotsponsor ZKB

Juniorinnen Camp in Hard 24.4.-29.4.16

Sonntag (24.04.16)
Jetzt kann es endlich losgehen, alle Koffer, 
Taschen und Trainingsmaterialen sind im 
Car verstaut. Die letzten Girls verabschieden 
sich noch von den Eltern und andere winken 
noch zum Abschied aus dem Fenster. Unser 
Trainingslager fand diesmal in Hard bei Bre-
genz statt. Als wir in der Jugendherberge 
ankamen, erwartete uns von Trainerin Sarah 
feine selbstgemachte Muffins zum Zvieri. 
Zusätzlich erhielten wir auch unser diesjähri-
ges Camp-Shirt. Endlich erfuhren dann auch 
alle, wer mit wem im Zimmer sein wird, auch 
dieses Geheimnis war nun gelüftet. Nach-
dem alle ihr Zimmer bezogen haben, gab es 
dann auch bereits schon das Nachtessen. Am 
Abend spielten wir alle Zusammen das Aktivi-
ty-Spiel und wir hatten sehr viel Spass.
Wie es am ersten Abend in einem Lager üb-
lich ist, ging es natürlich auch länger bis die 

letzten Lichter ausgingen und Stimmen ver-
stummten…  (Trainerin: Eliza)

Montag (25.04.2016)
Bereits um 07:30 Uhr mussten wir aufstehen 
und um 08:00 Uhr gab es Frühstück. Unser 
erstes Training begann um 09:00 Uhr. Das 
Thema war Kondition und Schnelligkeit. Wir 
haben fleissig trainiert. Nach dem leckeren 
Mittagessen (Spätzli mit Sauce), begann un-
ser Training wieder um 14:00 Uhr. Als Ab-
schluss unseres 1.Trainingstages machten wir 
ein Matchli, wir E-Juniorinnen gegen die älte-
ren D-Juniorinnen (1:4 für die D-Juniorinnen). 
Nach dem Abendessen spielten wir Lotto und 
wir konnten tolle Preise gewinnen. 
 (E-Juniorinnen: Ella, Nina, Zoe, Anja, Ainhoa)
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Dienstag (26.04.2016)
Heute hatten wir einen Fussballtest mit ver-
schiedenen Posten (Sprint, Ausdauer, Koor-
dination, Zielen, Dribbling, Schussstärke) Wir 
hatten richtiges Aprilwetter (Schnee, Regen, 
Biswind…). Trotz des kalten und nassen Wet-
ters hatten wir viel Spass. 
(D-Juniorinnen: Linn, Sara, Annigna, Giorgina 
und Dora)

Mittwoch (27.04.2016)
Diesen Nachmittag erwartete uns eine Mini 
Europameisterschaft. Nachdem wird aufge-
standen waren, haben alle geguckt in wel-
chem Land und mit wem man eingeteilt war. 
Am Morgen hatten wir noch das Thema Pass-
spiel im Training. Nach dem Mittagessen ging 
es mit dem Turnier los. Als erstes spielten 
Schweiz gegen Italien, die dann beide sogar 
auch ins Finale kamen, gewonnen hatte  Ita-
lien, Dritter wurde Deutschland und Vierter 
Oesterreich. Am Abend war die Rangverkün-
digung von der Mini EM und dem Fussball-
test. Seit Sonntag hatte jede Zimmergruppe 
für eine Aufführung geprobt und diese Auf-
führungen konnten wir heute darbieten. 
(E-Juniorinnen: Fjolla, Vivi, Julie, Laura, Lena)

Donnerstag (28.04.2016)
Heute war ein abenteuerlicher Tag. Zuerst 
hatten wir wieder ein lehrreiches Training 
und ein Matchli D- gegen die E-Juniorinnen 
(diesmal 2:3 für's E). Dann ging es los, wir 
fuhren ca. 40 Minuten mit dem Bus nach Bre-
genz. Alle waren auf die grosse Überraschung 
gespannt. Als wir ankamen, erwarteten uns 
schon die Leiter Nadine und Manfred. Wir zo-
gen die Neopren-Anzüge an, sowie ein „Gsch-
tältli“. Die Begeisterung war am Anfang nicht 
so gross. Alle hatten sehr kalt. Als wir als ers-
tes einen Hügel runterrutschen durften, wur-
de es uns auch schon schnell wieder warm. 
Danach seilten wir uns mit Hilfe eine Schlucht 
hinunter. Zum Schluss plantschten wir noch 
im Fluss. Es hat mega viel Spass gemacht. 
Alle die noch nicht müde waren, durften am 

Abend noch Kegeln. (D-Juniorinnen: Giulia, 
Sina, Ida, Michelle und Cheyenna)

Freitag (29.04.2016)
Heute Morgen konnten die Mädchen etwas 
länger schlafen. Sichtlich erschöpft von den 
vielen Trainings und dem gestrigen abenteu-
erlichen Ausflug, frühstückten wir zum letz-
ten Mal gemeinsam. Danach verschwanden 
alle in ihre Zimmer, um die Koffer zu packen. 
Wie jedes Jahr, blieben einige verschmutzte 
Socken, Haargummis und andere Kleinig-
keiten übrig, die ihre Besitzerin nicht mehr 
gefunden haben. Um 10.00 Uhr war alles 
verstaut. Mit dem coolen Campshirt gingen 
alle in den Vorgarten, um sich für das Grup-
penfoto aufzustellen. Nach einigen „Chees“ 
und „Klicks“ fuhr unser Reisecar auf dem 

Parkplatz ein. Eilig schleppten die Kinder ihre 
schweren Koffer bis zum Car, damit sie die 
besten Sitzplätze auf sicher hatten. Nachdem 
auch das letzte Trainingsmaterial eingeladen 
war, ging es Richtung Schwerzenbach los. 
Nach einer ruhigen Fahrt, freuten sich die 
Kinder auf ihre Eltern. Es gab viel zu erzäh-
len! Zufrieden, alle Mädchen wohlbehalten 
zurückgebracht zu haben, verräumte das Lei-
terteam das Material im Clubhaus.
Ein Lob an die Juniorinnen, die trotz des gars-
tigen Wetters mit Regen, Schnee und Hagel, 
einen tollen Einsatz geleistet haben. Und ei-
nen Dank an die Eltern, für das entgegenge-
brachte Vertrauen.



GmbH

Ueberlandstrasse 207 • 8600 Dübendorf  • Tel. 044 821 58 40 • info@westermann-siebdruck.ch

Siebdruck•Digitaldruck•Textildruck
Sweatshi r ts•T-Sh i r ts•Spo r t t r ikots•Poloshi r ts•PVC-K leber

Mo-Fr 5.30-22 Uhr
Sa 6-22 Uhr
So 7-22 Uhr
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 Junioren Ea

Eine bekannte Persönlichkeit hat einmal ge-
sagt: „Ich verliere nie. Entweder ich gewin-
ne oder ich lerne.“ 
Ein sehr guter Spruch, man muss ihn sich ein-
fach immer wieder mal vergegenwärtigen. 
Die Ea-Junioren haben in dieser Saison nach 
dem ‚Aufstieg‘ in die 1. Stärkeklasse sehr viel 
gelernt. Das widerspiegelt sich nicht nur im 
Torverhältnis von 29:115 nach 10 Spielen, 
sondern auch in der Erkenntnis, dass man 
manchmal über längere Zeit ziemlich hart 
und konzentriert arbeiten (spielen) muss, 
um zum Erfolg zu kommen. Ausserdem wur-
de uns aufgezeigt, dass in der 1. Stärkeklasse 
kleine Fehler und Unachtsamkeiten sofort 
gnadenlos ausgenutzt werden und der Ball 
ganz schnell wieder im falschen Tor liegt…
Die Saison war im März mit einem highlight 
gestartet: unerwartet belegten wir den 3. 
Platz am Hallenturnier in Dübendorf, danach 
folgte schon bald das erste Spiel, das uns auf 
den Boden der Realität zurück holte und mit 
0:20 endete. Es blieb das einzige Spiel, ohne 
einen Treffer für uns.
Auch zum Schluss erwartet uns ein highlight 
mit dem Besuch des FIFA-Museums, wo die 
Junioren unter anderem zeigen dürfen, wie 
gut sie in umstrittenen Szenen als Schieds-

richter entscheiden würden… darauf freuen 
sich alle ganz besonders.
Ein herzliches Dankeschön möchte ich an Alle 
richten, die es möglich gemacht haben, dass 
wir jede Woche trainieren konnten, immer 
saubere und wohlriechende Trikots für die 
Spiele zur Verfügung standen, der Transport 
an Auswärtsspiele immer sehr gut geklappt 
hat (abgesehen von einigen sightseeing-Tou-
ren durch unbekannte Gegenden verursacht 
durch den vorausfahrenden Trainer), für die 
Unterstützung an den Spielen durch die Fans 
und natürlich auch bei allen Schiedsrichtern 
und den vielen Helfern im Hintergrund. Aus-
drücklich ausgenommen vom Dank ist Pe-
trus, der uns öfters einen Strich durch die 
Rechnung gemacht hat und sogar für einen 
Spielabbruch verantwortlich war. Ich hoffe, 
dass auch er etwas gelernt hat und sich in 
nächster Zeit ein wenig zusammen nimmt 
und uns einen schönen Sommer beschert. In 
diesem Sinne wünsche ich allen Lesern schö-
ne Ferien und allen ehemaligen Ea-Junioren 
viel Glück, Erfolg und eine lehrreiche Zeit bei 
den D-Junioren! Thomas Hunger

Herzlichen Dank unserem Trikotsponsor 
Volkiland Coop Volketswil
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Junioren G (Fussballschule)

Wenn ein neuer Spieler, eine neue Spiele-
rin das erste Mal bei uns mitmacht,  mache 
ich es meist so, dass ich wirklich nur kurz 
den Namen des Kindes erwähne, um dann 
sofort weiterzumachen, somit halte ich die 
"Vorstellungsrunde" sehr kurz, denn die-
ses "vorstellen" wird von den Betroffenen 
meist als peinlich empfunden. Wer kennt 
das nicht… Bestenfalls trifft das Kind auf 
Chindsgi-/Schul-Kollegen, dann ist alles ein-
fach! „Schlimm“ wird es, wenn es  nieman-
den kennt! In einem solchen Fall suche ich 
das Gespräch mit dem Kind, um die Hemm-
schwelle abzubauen und es bei uns einfacher 
zu integrieren. Der Verlauf eines solchen Ge-
sprächs ist nicht selten unerwartet: 
Ich, betont lässig:  «Cool, chunsch zu eus go 
tschutte!» 
Kind, betont zurückhaltend:  «Hmmmm»
Ich, deute das als ja und bleibe optimistisch 
cool: «Isch lässig bi eus und mit dim coole 
Liibli (DFB) passisch zu eus!» 
Kind, noch zurückhaltender: «Hmmmm ja es 
gaht.»
Ich, leicht verunsichert, aber immer noch 
cool:  «Isch doch lässig tschutte bi eus»
Kind, leicht verzweifelt:  «S'Mami hät gseit, 
ich söll go tschutte….» 
Vorne weg,  dieses Kind spielte 10 Minuten 
später vergnügt Fussball und ist noch immer 
bei uns dabei. 

Es geht auch anders...
Ein Kind, kommt mutig und überzeugt auf 
mich zu: «Hey Trainer, dörf ich mal mitma-
che, ich bin guet!»
Ich, mache ihn darauf aufmerksam: «Bei 
uns sind alle gut und ganz gut.»
Kind, noch überzeugender: «Ich bin ganz 
guet!»
Seine Einschätzung sollte sich als richtig er-
weisen, seinen Eltern war es trotzdem eher 
peinlich. 

Aller Anfang ist nicht für alle gleich schwer

Fussballträumen

Fussballspielen



 

Maler Killer AG

Malergeschäft
Bodenbeläge

Fensterbeschattung

Bahnstrasse
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Noch ein Muster?
Ein Kind (nach dem ersten Training mit erns-
ter Miene und sehr sachlich): «Ich glaub ich 
bin nonig sowiit.»
Ich (genau so sachlich und ernst) erkläre 
ihm: «Als Trainer bin ich der Meinig, dass du 
i jedem Fall sowit bisch!»
Kind (lachend und zufrieden): «Okee, 
tschüss.» 
Ganz einfach.
Ein Kind (nach den ersten 5 Minuten Hallen-
training): «Es isch viil z̀ luut!» 
Mein Vorschlag, ebenfalls laut zu sein, wur-
de augenblicklich und mit Freude umge-
setzt. Die Eltern konnten keine Lärmemp-
findlichkeit ihres Sohnes bestätigen, im 
Gegenteil…
Ein Kind kommt nach den ersten 10 Minu-
ten Training, mit einem echten Problem zu 
mir, mit Tränen in den Augen: «Ich schüsse 
keis Gool!»  
Ganz ruhig erkläre ich ihm: «Mine Trainerer-
fahrige na, bisch du wahrschinlich en Golie…» 

Nun ist er meistens Torwart, zwar hat er im-
mer noch kein Tor geschossen, ist aber im-
mer noch glücklich bei uns dabei.
Dies waren einige Eindrücke und Dialoge 
aus dem Trainingsalltag mit den Jüngsten. 

Diesen Frühling hatten wir 2 Turniere ge-
plant, leider musste das erste im April we-
gen Schlechtwetter abgesagt werden. Am 
2. Turnier haben die Kids denn in 2 Gruppen 
gespielt und mächtig Gas gegeben. Ange-
feuert von zahlreichen Zuschauern, wurde 
richtig gekämpft und sie haben das alle toll 
gemacht!  
Es macht mir sehr viel Spass mit den Kleins-
ten zu trainieren und ich freue mich schon 
auf die nächste Saison.
Ein besonders herzlicher Dank geht an Ste-
fan Huber, der mich bei den Trainings und 
Turnieren immer wieder tatkräftig unter-
stützt hat! 
Ich wünsche allen schöne und erholsame 
Sommerferien.
 Giovi, Trainer Fussballschule



Unser 
Engagement

Die GGA Maur fördert 
die sportliche und kulturelle 
Vielfalt in Ihrer Region.
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n Auto-Schiess AG (Junioren F) 8604 Hegnau-Volketswil

Bijou, Restaurant - Café - Bar (Herren 1) 8603 Schwerzenbach

Denner Satellit (Junioren B) 8603 Schwerzenbach

Edna's Fashion Nähatelier (Ersatz JunInnen C/D) 8620 Wetzikon

Eurodrink AG-Aqui (JunInnen C) 8307 Effretikon

Garage Schmid, Godis Autocenter (Frauen 2) 8603 Schwerzenbach

Pizzeria Schwanen (Frauen 1) 8603 Schwerzenbach

Pizza Aladin (Ersatz JunInnen C/D) 8610 Uster

Restaurant La Stazione (Junioren C) 8603 Schwerzenbach

Square Life Lebensversicherung (Herren 2) 9491 Ruggell

Volkiland Einkaufszentrum - Coop (Junioren E) 8604 Volketswil

Zürcher Kantonalbank (Jun. Da/b, JunInnen E,D,B) 8604 Volketswil

BA
n

D
En

W
ER

BU
n

G

Alpamare 8808 Pfäffikon SZ

Auto-Fahrschule Markus Meier 8603 Schwerzenbach

Auto-Schiess AG 8604 Volketswil

Bergmann AG Sanitär Heizung 8604 Volketswil

Bank BSU 8604 Volketswil

Eberle Elektro AG 8603 Schwerzenbach

Früh FF Werbung 8604 Volketswil

Garage Bosshardt AG 8117 Fällanden

Getränkedepot zum Adlerhorst 8604 Volketswil

GGA Maur 8122 Binz

Grindel Sportzentrum 8603 Bassersdorf

Kibag Kanalunterhalt AG 8117 Fällanden

Kinderzoo Rapperswil 8640 Rapperswil

Knecht Getränkelieferdienst 8117 Fällanden

Meili Sanitär 8603 Schwerzenbach

Merlin Gärten 8604 Volketswil

Inside 8604 Volketswil

RIZO Hairstyle 8604 Volketswil

Scheiwiller Baukeramik 8603 Schwerzenbach

Tamoil SA 1215 Genève

Walter Meier AG 8603 Schwerzenbach

Zürcher Kantonalbank 8604 Volketswil

Gö
nn

ER
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ÄF

T History Betriebs AG 8603 Schwerzenbach

Della Putta und Nova Print GmbH, Druckerei 8603 Schwerzenbach

Nespoli Sportconsulting GmbH 8603 Schwerzenbach

Zogg Treuhand AG 8600 Dübendorf

Wir bedanken uns auch bei allen Dropkick-Inserenten und privaten Gönnern!

Sponsoren und Gönner



Funktion Name Vorname Strasse PLZ Ort Telefon
Vo

rs
ta

nd

Präsident Rohrer Walter Am Chimlibach 33 8603 Schwerzenbach 079 769 41 52
Vizepräsident Neri Loris Lindenbühlstr. 12 8600 Dübendorf 079 468 86 90
Leiter Aktive Salmeri Carmelo Im Juch 3 8603 Schwerzenbach 079 724 13 25
Leiter Frauen Salmeri Carmelo Im Juch 3 8603 Schwerzenbach 079 724 13 25
Leiter JuniorInnen Ernst Andreas Schorenstr. 15 8603 Schwerzenbach 079 604 92 77
Spielbetrieb Meyer Sebastian Earhart-Strasse 3 8152 Glattpark (Opfikon) 077 412 35 47
Marketing Noser Bruno Chimligasse 12 8603 Schwerzenbach 079 401 58 22
Finanzen Antonilli Sandra Sonnenbergstr. 44 8603 Schwerzenbach 079 560 54 37
Aktuar vakant
Eventmanagerin Lippmann Eliza Im Amt 3a 8605 Gutenswil 076 572 00 80

Fu
nk

tio
nä

re

Sekretariat Niedda Cristina Postfach 203 8603 Schwerzenbach 044 887 17 98
J+S Coach Antonilli Guido Sonnenbergstr. 44 8603 Schwerzenbach 079 320 23 36
Platzwart Gnädinger Stefan Guntenbachstrasse 8603 Schwerzenbach 079 229 27 06
Clubhaus Jungi Uschi Guntenbachstrasse 8603 Schwerzenbach 078 852 02 23
Homepage Schlegel Dominic Sunnehaldeweg 2 8620 Wetzikon 079 726 53 12
Schiedsrichter Borra Andrin Sonnenbergstr. 52 8603 Schwerzenbach 079 523 84 05
Schiedsrichter Rück Heinrich Chappelistr. 13 8604 Volketswil
Schiedsrichter Carvalho Joao Meisenweg 11 8600 Dübendorf 076 466 00 39
Schiedsrichter Clément Vincent Chimligasse 10 8603 Schwerzenbach 079 308 76 53
Schiedsrichter Dalessandri Toni Widumstrasse 1 8603 Schwerzenbach
Schiedsrichter Ramspott Sven Sonnenbergstr. 45 8603 Schwerzenbach 079 694 52 67
Homepage www.fc-schwerzenbach.ch
Clubhaus 044 826 04 98

Vorstand und Funktionäre
Tr

ai
ne

rI
nn

en
  2

01
6

Herren 1 Rüegg Francisco Schorenstr. 9 8603 Schwerzenbach 076 427 56 29
Herren 2 Flachsmann Sandro Saatlenstr. 152 8050 Zürich 079 101 41 87

Azizi Lirim Kornstr. 11 8603 Schwerzenbach 076 330 06 29
Frauen Obst Jörg Sunnebüelstr. 29 8604 Volketswil 076 369 22 33

Harrer Mike Auf der Halde 8 8309 Nürensdorf 079 229 53 1 2
Senioren 40+ Rossi Gianni Cholibuck 1 8121 Benglen 079 237 90 1 1

Salmeri Carmelo Im Juch 3 8603 Schwerzenbach 079 724 13 25

Junioren A zur Zeit kein Team
Junioren B Lubenovic Nico Chimligasse 20 8603 Schwerzenbach 078 849 7 7 1 1

Aklilu Bekele Jinga Hofwiesenstr. 73 8057 Zürich 076 209 21 22
Junioren C Lippmann Felix Im Amt 3a 8605 Gutenswil 079 581 95 96
Junioren Da Bucher Peter Chimligasse 5 8603 Schwerzenbach 076 325 57 10

Schmocker Renè alte Landstr. 16c 8600 Dübendorf 079 748 37 7 1
Junioren Db Stiegeler Emanuel Luegislandstr. 377 8051 Zürich 076 323 20 79

Schilling Rolf Glärnischstr. 17 8600 Dübendorf 078 612 70 90
Junioren Ea Flachsmann Sandro Saatlenstr. 152 8050 Zürich 079 101 41 87
Junioren Eb Hunger Thomas Riedwiesen 14 8603 Schwerzenbach 076 422 71 73
Junioren F Ernst Roman Gfennstr. 49 8603 Schwerzenbach 079 237 47 51

Credico Daniele Grindelstr. 57 8604 Volketswil 076 500 64 10
Junioren G (FS) Niedda Giovanni Oberholzstr. 9 8603 Schwerzenbach 076 345 95 85
Juniorinnen B Schendzielorz Torsten Unterdorfwäg 10 8117 Fällanden 079 476 98 08

Haltinner Reto Blattenstr. 13 8603 Schwerzenbach 079 284 04 00
Juniorinnen C Lippmann Eliza Im Amt 3a 8605 Gutenswil 076 572 00 80
Juniorinnen D Schefer Sarah Riethof 25 8604 Volketswil 078 658 89 05

Bucher Janine Chimligasse 5 8603 Schwerzenbach 044 825 57 10
Juniorinnen E Kott Alex Leeacherstr. 63 8123 Ebmatingen 079 829 63 40

Campos Fernanda Kramerackerstr. 24 8610 Uster 076 766 55 33



Montag – Samstag  09.00 – 20.00 Uhr  www.volkiland.ch
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